
 

Regionaltreffen 2023

Bürgerstiftungsarbeit in herausfordernden Zeiten 

Die gesellschaftlichen Herausforderungen 
der vergangenen Jahre haben eines ge-
zeigt: Ob in der Corona-Pandemie, bei der 
Hochwasserkatastrophe oder im Ukrai-
nekrieg - Bürgerstiftungen haben sich als 
flexible Krisenhelfer etabliert, die schnell 
und unbürokratisch Hilfe leisteten. Auch 
die derzeitigen Herausforderungen an den 
Kapitalmärkten erfordern von Bürgerstif-
tungen ein umsichtiges Handeln. Die hohe 
Inflation und eine drohende Rezession 
zehren am Stiftungskapital und erschweren 
den Kapitalaufbau. 

Bei unseren Regionaltreffen möchten wir 
mit Ihnen darüber diskutieren, wie Bür-
gerstiftungen sich organisatorisch bes-
ser aufstellen können. Was beschäftigt 
die Bürgerstiftungen der Region? Welche 
Strategien der Projektauswahl und Förde-
rung wenden Bürgerstiftungen an? Welche 
Chancen und Möglichkeiten bietet der 
gemeinnützige Journalismus für Bürgerstif-
tungen?

Die sechs Regionaltreffen finden an unter-
schiedlichen Orten in Deutschland statt 
und bieten viel Raum für den kollegialen 
Austausch. Dabei diskutieren neue und 
etablierte Bürgerstiftungen, Gründungs-
initiativen und Expert:innen gemeinsam 
zu Themen der Stiftungsarbeit. Einen 
Schwerpunkt bilden dabei auch regionale 
Besonderheiten und Entwicklungen. Zu 
Beginn der Veranstaltung werden zudem 
die Gütesiegel verliehen.

Bringen Sie gerne Ihre Fragen mit, wir freuen 
uns auf Sie! 
Anmeldeschluss ist der 17.03.2023!

ANSPRECHPARTNERIN
Katharina Lippold-Andrae
T +49 (0)30 89 79 47-92
katharina.lippold-andrae@stiftungen.org
Anmeldungen unter: 
www.buergerstiftungen.org/de/anmel-
dung-regionaltreffen-2023/

Termine Regionaltreffen 2023

03. März 2023: Nord und Niedersachsen, Bremen

10. März 2023: Bayern, Schwabach

24. März 2023: Östliche Bundesländer, Berlin

24. März 2023: Nordrhein-Westfalen, Düsseldorf

31. März 2023: Baden-Württemberg, Freiburg

31. März 2023: Hessen und Rheinland-Pfalz, Frankfurt/M

mailto:katharina.lippold-andrae%40stiftungen.org?subject=


Regionaltreffen Hessen und Rheinland-Pfalz | 31. März 2023
Haus am Dom, Domplatz 3, 60311 Frankfurt am Main

PROGRAMM

12:15 Uhr

12:30 Uhr

13:00 Uhr

13:30 Uhr

14:00 Uhr

14:45 Uhr

15:15 Uhr

17:00 Uhr

Gütesiegel-Fotos

Mittagsimbiss

Begrüßung und Verleihung des Gütesiegels an Bürgerstiftungen aus 
Hessen und Rheinland-Pfalz, Bündnis der Bürgerstiftungen Deutsch-
lands 

Was beschäftigt die Region? Berichte von Bürgerstiftungen
kurze moderierte Feedbackrunde

Gemeinnütziger Journalismus – Anknüpfungspunkte für Bürgerstiftungen, 
Recherchenetzwerk CORRECTIV (angefragt)
Spendenfinanzierter Journalismus kann einer schrumpfenden Medienland-
schaft etwas entgegensetzen. Als dritte Säule neben dem öffentlich-rechtli-
chen Rundfunk und Privatverlagen stärkt gemeinütziger Journalismus Me-
dienvielfalt und Demokratie, denn er füllt Lücken, wo klassische Medien nicht 
mehr wirken können. Dafür braucht es jedoch Rechtssicherheit, wie es sich 
die Ampelregierung  im Koalitionsvertrag vorgenommen hat. Damit ließe sich 
nicht nur die Kritik- und Kontrollfunktion des Journalismus stärken, sondern 
auch die öffentliche Meinungsbildung beleben, so die Befürworter*innen. 
Doch was bedeutet gemeinnütziger Journalismus konkret? Und wo gibt es 
Anknüpfungsmöglichkeiten für Bürgerstiftungen? Hierzu gehen wir in den 
Austausch mit Vertreter*innen des Recherchenetzwerks CORRECTIV - Re-
cherchen für die Gesellschaft.

Kaffeepause

Projektauswahl und Förderung – wie läuft das in Ihrer Bürgerstiftung?
Für Bürgerstiftung kann es mitunter herausfordernd und kräftezehrend 
sein, stets neue Projektideen hervorzubringen. Gleichzeitig ist es eine 
Stärke von Bürgerstiftungen, auf aktuelle Themen reagieren zu können. 
Gibt es dabei einen guten Mittelweg? Welche Strategien der Projek-
tauswahl und Förderung wenden Bürgerstiftungen an? Wie können 
Projekte zu Selbstläufern werden?
Anhand ausgewählter Projektbeispiele möchten wir mit Ihnen diese 
Fragen diskutieren und Sie dazu einladen, auch Ihre Strategien mit den 
anderen Teilnehmenden zu teilen. 

Ende der Veranstaltung


